
Erstes eigenes Gebäude 

„Bei der Hauptwache 4–6“

UNSERE GRÜNDUNGUNSERE GRÜNDUNG

Niemand geringeres als der 
Oberbürgermeister von Magde­
burg, August Wilhelm Francke, 
setzt sich beim preußischen 
König für die Eröffnung 
der Sparkasse ein.

Am 7. Mai 1823 um 2 Uhr nach­
mittags erblickt die „Sparcasse“ 
Magdeburg das Licht der Welt. 
Minna Francke, Tochter des 
Oberbürgermeisters, ist die 
erste Sparerin.

Neue und größere 

Geschäftsräume in der 

Spiegelbrücke 1/2
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Erstes Geschäftslokal wird  

im Rathaus eingerichtet.

INDUSTRIELLE REVOLUTIONINDUSTRIELLE REVOLUTION

Die Stadtsparkasse Magdeburg 
wächst und gedeiht zusammen 
mit der Stadt. Die Bürger profi­
tieren vom wirtschaftlichen und 
technischen Aufschwung und 
finden bei ihrer Sparkasse einen 
sicheren Hafen für ihr Einkommen. 
1852 überschreiten die Sparein­
lagen der Bürger die Millionen­
grenze, die von der Stadtspar­
kasse mit großer Sorgfalt und 
Freude verwaltet werden.

Im Deutschen Reich 

wird 1876  die Reichs­

bank gegründet, 

gleichzeitig wird die 

Mark Einheitswährung 

in allen deutschen 

Bundesstaaten.
EXPANDIERUNGEXPANDIERUNG

1892 expandiert die Stadtspar­
kasse Magdeburg nach ihrem 
jahrelangen Erfolg. Ihre neue 
Heimat sind die größeren Ge­
schäftsräume in der Spiegel­
brücke, in denen mehr Magde­
burger als je zuvor beraten 
werden können. 1907 erhält 
die Stadtsparkasse dann ihr 
erstes Eigenheim: „Bei der 
Hauptwache 4–6“ sind die 
Bürger fortan in guten Händen.
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FÜR DIE REGION,  
FÜR MAGDEBURG!



Sparkassenmitarbeiterin 

verbrennt wertloses 

Papiergeld

Zehn Milliarden  

Mark Schein, 1923

31. Oktober Weltspartag

Der erste Weltsparkongress 

findet im Oktober 1924 in 

Madrid statt.
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„Denke stets daran: Jeder 

gesparte Pfennig hilft Dir und 

Deinem Volke“ – Werbung für 

die Schulsparkasse und das 

Schulsparen, 1929

DIE GOLDENEN ZWANZIGERDIE GOLDENEN ZWANZIGER

Nach der Inflation durch den 1. Weltkrieg 
entspannt sich die Situation weltweit, 
so auch in der Weimarer Republik. Die 
Stadtsparkasse Magdeburg trägt zusam­
men mit der Einführung der Rentenmark 
einen großen Teil zum „Deutschen Spar­
wunder“ bei und kann im Zuge des Erfolgs 
mehrere Zweigstellen eröffnen. Magde­
burger sparen, was das Zeug hält und 
bekommen bei Fragen und Wünschen 
die wertvolle Unterstützung von der 
Stadtsparkasse.

UNSER SCHULSPAREN UNSER SCHULSPAREN 
FÜR KINDER UND FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHEJUGENDLICHE

Die Stadtsparkasse bezieht in der 
Folge auch Kinder und Jugend­
liche in das deutsche Sparwunder 
mit ein: mit der Einführung des 
Schulsparens 1926 profitieren 
auch sie von den goldenen Zwan­
zigern. Kinder und Jugendliche 
werfen fortan fleißig Sparmarken 
in ihre Sparbüchsen und entwi­
ckeln ein neues, positives Gespür 
für Geld.

SPARREFORMEN UND SPARREFORMEN UND 
ERSTE KREDITEERSTE KREDITE

Nach dem Ende des zweiten 
Weltkrieges wird am 7. Okto­

ber 1949 die DDR gegründet. 
In der DDR wird das Sparen 

wieder stark gefördert und ab 
1954 werden die Sparwochen 
und verschiedene Sparformen 

und Teilzahlungskredite 
eingeführt. Ab 1965 werden 
begrenzte Kredite an Privat­

personen vergeben. 

WER SPART HAT MEHR VOM LEBENWER SPART HAT MEHR VOM LEBEN

Kalenderblätter aus den 

Jahren 1959 (links) und 

1965 (rechts).



Sparkassen­

belegschaft 

mit Direktor 

Dr. Zindel (Mitte)

Chor der Stadtspar­

kasse Magdeburg bei 

der Sparwoche 1956

EIN AUSGLEICH EIN AUSGLEICH 
FÜR DIE FLEISSIGEN FÜR DIE FLEISSIGEN 

MITARBEITERMITARBEITER

Die Altguthaben aus dem 
Krieg werden getilgt. Die 

fleißigen Mitarbeiter 
verschicken dazu 60.000 

Benachrichtigungskarten 
an die Berechtigten. Als 

Ausgleich gibt es jetzt viele 
Sport- und Freizeit­

angebote, wie Sport­
gruppen und einen Chor.

AUF UNSERE FLEIAUF UNSERE FLEIßßIGEN MITARBEITER IST IMMER VERLASSIGEN MITARBEITER IST IMMER VERLASS

ALLE PACKEN MIT ANALLE PACKEN MIT AN

Die Sparkassenmitarbeiter  
mobilisieren all ihre Kräfte und  
bauen die Hauptgeschäftsstelle 
„Große Münzstraße“ wieder auf: 
3.000 Kubikmeter Schutt werden 
abgetragen und 85.000 Mauer- 
steine geputzt. 

Wegen der Währungsreform in 
der Sowjetischen Besatzungs- 
zone müssen die 148 Mitarbeiter 
in den Nächten vom 18.–21. Juni 
1948 insgesamt 1.342.700 ein­
zelne Geldscheine mit Kupons 
bekleben. Sie rackern an einem 
Arbeitstag oft 18 Stunden und 
sammeln über 38.000 Über- 
stunden an.

EINFÜHRUNG DER EINFÜHRUNG DER 
WORK-LIFE-BALANCEWORK-LIFE-BALANCE

In den 60er-Jahren entspannt 
sich die Arbeitsbelastung für 
die Mitarbeiter spürbar. Jede 
zweite Woche besteht nur noch 
aus 5 Arbeitstagen und die 
Arbeitszeit verkürzt sich auf 
43,25 Stunden pro Woche. 

Zusätzlich zu den verkürzten 
Arbeitszeiten sorgt die Stadt­
sparkasse für betriebseigene 
Wohnwagen, welche die Arbeits- 
und Lebensbedingungen der 
Mitarbeiter verbessern.

Auch, aber nicht nur deswegen, 
wird die Stadtsparkasse zu 
einem der beliebtesten Arbeit­
geber der Region. 
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Bei den Sportfesten der Stadt­

sparkasse zeigen die Kollegin­

nen und Kollegen, was sonst 

noch in ihnen steckt

Bungalow in 

Parchau
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DER BEITRAG UNSERER DER BEITRAG UNSERER 
MITARBEITER FÜR DIE MITARBEITER FÜR DIE 
DEUTSCHE EINHEITDEUTSCHE EINHEIT

Die friedliche Revolution 
und der Fall der Berliner Mauer 
am 9. November 1989 führen 
nach 41 Jahren zur Wiederver­
einigung der zwei deutschen 
Staaten.

Am 1. Juli 1990 ist es dann so­
weit: insgesamt 73.393.000 DM 
werden in den ersten beiden 
Tagen ihrer Einführung ausge­
zahlt. Es sind die eigenen Mitar­
beiter, auf die sich die Stadt­
sparkasse und die Magdeburger 
verlassen können: in erneut 
sehr vielen Überstunden schaf­
fen sie es, alle mit der D-Mark 
auszustatten.

UNSERE MITARBEITER UNSERE MITARBEITER 
VERPACKEN DEN EURO VERPACKEN DEN EURO 
EIGENHÄNDIGEIGENHÄNDIG

Zwölf Jahre nach der letzten 
Währungsreform steht schon 
wieder ein Währungswechsel 
an. Am 1. Januar 2002 lösen 
Euro und Eurocent in 12 euro­
päischen Ländern die natio­
nalen Währungen ab.

Die Stadtsparkasse startet 
mit dem Euro-Fest eine große 
Währungsumtauschaktion. 
102.000 Kits werden an die 
Magdeburger ausgegeben, 
65.000 Starter-Kits davon haben 
die Mitarbeiter selbst gepackt. 
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WIR WERDEN FÜR WIR WERDEN FÜR 
UNSERE VEREINBARKEIT UNSERE VEREINBARKEIT 
VON BERUF UND FAMILIE VON BERUF UND FAMILIE 
AUSGEZEICHNETAUSGEZEICHNET

Unsere Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeiter können sich darauf ver­
lassen, neben dem Beruf genug 
Zeit für die Familie zu haben. Das 
„Auditberufundfamilie“-Zertifikat, 
welches uns 2018 persönlich von 
der Bundesfamilienministerin 
Franziska Giffey in Berlin über­
reicht wird, bestätigt dies. Aus­
gezeichnet werden wir dabei für 
unsere nachhaltig angelegte 
familien- und lebensphasen- 
bewusste Personalpolitik. 

Schlange vor der Filiale in 

der Großen Münzstraße

Mitarbeiterinnen ver­

packen Starter-Kits

Die verpackten Starter-

Kits werden abhol­

bereit im Safe verstaut.

Unser Vorstandsvorsitzender Jens Eck­

hardt (rechts) und Personalleiter Klaus 

Brokate (links) nehmen das Zertifikat 

mit Stolz entgegen.



EINE WEGBEREITENDE EINE WEGBEREITENDE 
ERFINDUNGERFINDUNG

Der Amerikaner Georg 
Luther Simjian erfindet 
den ersten Geldauto­
maten, den sogenannten 
Bankograph. Er gibt ihm 
den bis heute gültigen 
Namen „Automated Teller 
Machine“ – kurz ATM.

19
39

19 
89

19 
95

20 
01

UNSER BEITRAG ZUM UNSER BEITRAG ZUM 
TECHNISCHEN FORTSCHRITTTECHNISCHEN FORTSCHRITT

Unsere Dienstleistungen werden 
fortschrittlicher. 1972 wird bei allen 
Sparkassen und natürlich auch bei 
uns die elektronische Datenver­
arbeitung eingeführt und unsere 
Kunden erhalten erstmals ihre 
edv-Kontonummer. 

Nach der Einführung der edv-
Kontonummer kommt die Stadt­
sparkasse Magdeburg einem weite­
ren Wunsch ihrer Kunden und der 
Bürger der Stadt zuvor. Die ersten 
zwei Geldautomaten werden in 
der Geschäftsstelle „Große Münz­
straße“ aufgestellt und vereinfa­
chen den Magdeburgern das Geld­
abheben ungemein.

WIR SIND TEIL DES FORTSCHRITTSWIR SIND TEIL DES FORTSCHRITTS

GEMEINSAM MEHR GEMEINSAM MEHR 
SCHAFFEN! SCHAFFEN! 

Die Stadtsparkasse möchte ihre 
Verwaltungsmitarbeiter unter ei­

nem Dach zusammenbringen 
und entscheidet sich 1995 für ein 

neues Verwaltungsgebäude. In 
der Lübecker Straße 126 sind 

erstmals alle Abteilungen unter 
einem Dach. Ein wahrer Ort der 

Schaffenskraft!

In der Großen Münzstraße geht 
2001 eine Ära zu Ende: Die 

Stadtsparkasse Magdeburg 
zieht in ihre neue Hauptge­

schäftsstelle Alter Markt - ein 
neues Gebäude im sehr dichten 

Geschäftsstellennetz.
Geldautomaten in der 

Geschäftsstelle Große 

Münzstraße
Hauptverwaltung 

Lübecker Straße 

Hauptge­

schäftsstelle 

Alter Markt
Robotron 3000  

© Deutsche Fotothek



Mit den Spenden  

unserer Jugendstiftung 

unterstützen wir 

seit 1997 die Kinder 

und Jugendlichen 

Magdeburgs. 

WIR FÖRDERN KINDER UND JUGENDLICHEWIR FÖRDERN KINDER UND JUGENDLICHE

ENGAGEMENT FÜR KINDER ENGAGEMENT FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHEUND JUGENDLICHE

Nach dem sehr erfolgreichen 
Schulsparen entscheidet sich die 
Stadtsparkasse, noch mehr für die 
Jugend in Magdeburg zu tun. So 
gründen wir 1997 die Stiftung für 
Kinder- und Jugendarbeit sowie 
die Stiftung für Kunst und Kultur.

Den jungen Magdeburgern ste­
hen somit mehr Möglichkeiten 
zur Teilhabe an der Gesellschaft 
offen. 

Im selben Jahr eröffnen wir 
zusätzlich die cashBox – die 
erste Jugendbank überhaupt 
in den neuen Bundesländern. 

WIR STÄRKEN DEN WIR STÄRKEN DEN 
NACHWUCHS DES  NACHWUCHS DES  

1. FC MAGDEBURG1. FC MAGDEBURG

Das Sparkassen-Nachwuchs­
leistungszentrum engagiert 

sich für aufstrebende Talente 
des 1. FC Magdeburg. Junge 

Spieler, von der U8 bis zur U19, 
werden durch die optimale Ver­
knüpfung von Schule und Sport 

darin unterstützt, sich den 
Traum der Profifußballerkarrie­

re zu erfüllen und gleichzeitig 
die schulischen Leistungen 

nicht zu vernachlässigen. 

FAIRPLAY WIRD BEI UNS FAIRPLAY WIRD BEI UNS 
GROSSGESCHRIEBEN!GROSSGESCHRIEBEN!

Die Stadtsparkasse Magdeburg trägt 
2015 ganze 92 Teams für die Spar­
kassen Fairplay Soccer Tour in  Zusam­
menarbeit mit der Deutschen Soccer 
Liga bei. Der Erfolg von 16.000 teil­
nehmenden Kindern und Jugend­
lichen wird 2016 unter dem Motto 
„Shakehands-Fairplay für gewalt­
freien und weltoffenen Sport“ seit­
dem auch jährlich erfolgreich wieder­
holt. Die Kinder und Jugendlichen 
lernen in Workshops und von Fairplay­
Botschaftern gegenseitigen Respekt 
und Fairness im Sport.
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In der cashBox 

lernen die Kinder 

und Jugendlichen 

den Umgang mit 

Geld.



VON UND FÜR MAGDEBURGVON UND FÜR MAGDEBURG

Die Stadtsparkasse Magdeburg en­
gagiert sich 1999 mit Fördermitteln 
für den Verein zur Förderung der 
Bundesgartenschau in Magdeburg 
und sorgt damit maßgeblich dafür, 
dass regionale Gärten zum Blühen 
kommen. Unser Sponsoring geht 
aber weit darüber hinaus und wird 
bis heute mit neuen Projekten für 
die Region ausgeweitet. 

Das Wertvollste, was wir immer wie­
der spenden können, ist Blut, das 
Leben rettet. Als Partner der Uni-
Blutbank lädt die Sparkasse Magde­
Burg auch heute noch regelmäßig 
zur Blutspende in den eigenen 
Räumlichkeiten ein. Mitarbeiter und 
Gäste spenden eifrig den so wert­
vollen Lebenssaft.
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UNSER ENGAGEMENT FÜR DIE REGION UNSER ENGAGEMENT FÜR DIE REGION 

UNTERSTÜTZUNG DER UNTERSTÜTZUNG DER 
MAGDEBURGER TAFELNMAGDEBURGER TAFELN

Regelmäßig unterstützt die Stadt­
sparkasse die Magdeburger Tafel. 
Einer der Höhepunkte ist jahrelang 
die Aktion „Pack ein Päckchen“. 
Unter diesem Motto werden in allen 
Geschäftsstellen der Stadtspar­
kasse Magdeburg von den Bürge­
rinnen und Bürgern Weihnachts­
pakete für bedürftige Familien mit 
Kindern gesammelt. Die Lebens­
mittelspenden und kleinen Ge­
schenke, die an Heiligabend bei 
der Magdeburger Tafel verteilt 
werden, bringen das Leuchten in 
die Augen der Kinder zurück. 

VON UND FÜR VON UND FÜR 
MAGDEBURG! MAGDEBURG! 

Wie kann es anders sein: 
Auch beim 1200-jährigen 
Stadtjubiläum von Magdeburg 
beteiligt sich die Stadtsparkas­
se intensiv. Zum großen Fest 
gibt es ein Gewinnspiel, eine 
Silbermedaille, einen Spar­
dosen-Kunstwettbewerb und 
vieles mehr – alles sponsored 
von der Stadtsparkasse.

Stolz übergibt der Vorstands­

vorsitzende Claus Mangels (links) 

den Scheck an die BUGA-

Gesellschaft.“

Vorstandsvorsitzender Horst 

Eckert (vorn) und Vorstands­

mitglied Jens Eckhardt im Einsatz 

beim 1200-jährigen Stadtjubi-

läum von Magdeburg.

Was gehört in so ein Päckchen? 

Mitarbeiter der Stadtsparkasse 

und der Tafel stellen der Presse 

ein Musterpaket vor.



Der Vorstand der neuen Sparkasse  

MagdeBurg: Uwe Adelmeyer, Vorsitzender 

Jens Eckhardt und Norbert Dierkes.

Treue jahrelange Unterstützung 

des SC Magdeburg trägt 

ihre Früchte

Möckern

Loburg

Leitzkau

Gommern

Magdeburg

Biederitz

Gerwisch

Möser

Burg

Güsen

Tucheim

Genthin

Parey

Jerichow

Sparkasse
Jerichower Land

UNSERE WEICHEN FÜR EINE GEMEINSAME ZUKUNFTUNSERE WEICHEN FÜR EINE GEMEINSAME ZUKUNFT

WIR FÜR DIE REGION!WIR FÜR DIE REGION!

Heute ist die Sparkasse 
MagdeBurg das Kreditinstitut 

mit der stärksten Präsenz in 
der Region. In 21 Geschäfts­

stellen, 19 SB-Zonen, einer 
Direkt Filiale, im Internet und 
der Sparkassen-App sind wir 

für die Kunden da. Auf unsere 
Mitarbeiter ist immer Verlass.

Unser Herz schlägt für unsere 
Region! Das zeigen wir auch 

mit Crowdfunding-Projekten 
und gesellschaftlichem 
Engagement jeden Tag! 

20
23WIR FUSIONIEREN – DIE STADT­WIR FUSIONIEREN – DIE STADT­

SPARKASSE MAGDEBURG UND SPARKASSE MAGDEBURG UND 
DIE SPARKASSE JERICHOWER DIE SPARKASSE JERICHOWER 
LAND SCHLIESSEN SICH LAND SCHLIESSEN SICH 
ZUSAMMENZUSAMMEN

Tschüss „Stadtsparkasse Magdeburg“ 
und Hallo „Sparkasse MagdeBurg“: 
Am 1. März 2021 fusioniert die  
Stadtsparkasse mit der Sparkasse 
Jerichower Land. Unser neuer, ge­
meinsamer Name könnte dabei nicht 
passender gewählt sein, befand sich 
doch der Sitz der Sparkasse Jericho­
wer Land in Burg bei Magdeburg. 
Jetzt kommen also eine Flächen- und 
eine Stadtsparkasse zusammen, die 
gemeinsam Großes für die Region 
Jerichower Land, die Stadt Magde­
burg und ihre Bürger leisten.
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